
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2023 (13:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Ost

TSV Böbingen : TTC Leinzell II 
Sonntag, 12.11.2023, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Ost entführten die
Gäste des TTC Leinzell II in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TSV Böbingen. Die Gastgeber profitierten dabei von den stark aufspielenden Henninger und
Wahl, die ihre Spiele allesamt gewannen. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Kieß / Stephan. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Böbingen um
die Nummer 1 Stefan Frank nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten Frank /
Harz im Match gegen Heiß / Jockel die Nase vorn. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kieß / Stephan
wurden Eßwein / Rüdenauer indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Henninger / Wahl
hatten im Doppel gegen Ihrig / Ott am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler
für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Frank eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Florian Stephan kassierte. Unglücklich war Patrick Eßwein in der Begegnung gegen Jan Kieß,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Tobias Henninger dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Pascal
Ihrig ab dem ersten Ballwechsel. Einen Zähler für das Team verpasste Michael Harz bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Joshua Heiß. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jürgen Wahl überzeugte im Match
gegen Wolfgang Jockel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Jens Rüdenauer bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Philipp Ott. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Stefan Frank konnte im Spiel gegen Jan Kieß indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 7:3 (Frank) bzw. 6:2 (Kieß) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Trotz 1:0
Satzführung verlor Patrick Eßwein sein Spiel gegen Florian Stephan letztlich mit 1:3. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Eßwein nun bei 0 Siegen und 6 Niederlagen. Tobias
Henninger hatte seinen Gegner Joshua Heiß beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
derweil Michael Harz beim 7:11, 11:8, 11:5, 8:11, 11:5 gegen Pascal Ihrig, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Mit diesem Sieg verbesserte Harz seine Bilanz auf 5:3 in dieser
Saison. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Wahl beim 12:10, 14:12, 10:12, 11:9 gegen
Philipp Ott doch überlegen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Einen Zähler für das Team verpasste Jens Rüdenauer bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Wolfgang Jockel. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung ihren Höhepunkt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Frank /
Harz ihren Gegnern Kieß / Stephan letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Böbingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023
gegen den TSB Schwäbisch Gmünd II bevor. Für den TTC Leinzell II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen TSGV Waldstetten am 18.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 11:3 geht.

 Statistik:
 TSV Böbingen

Doppel: Frank / Harz 1:1, Eßwein / Rüdenauer 0:1, Henninger / Wahl 1:0 
Einzel: S. Frank 1:1, P. Eßwein 0:2, T. Henninger 2:0, M. Harz 1:1, J. Wahl 2:0, J. Rüdenauer 0:2 

 TTC Leinzell II
Doppel: Kieß / Stephan 2:0, Heiß / Jockel 0:1, Ihrig / Ott 0:1 
Einzel: J. Kieß 1:1, F. Stephan 2:0, J. Heiß 1:1, P. Ihrig 0:2, P. Ott 1:1, W. Jockel 1:1


